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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Tischtennis Mini-Meisterschaft in Villenbach 

Dreizehn Kinder nahmen am Samstag den 01.02.2025 beim diesjährigen Mini-Turnier im Tischtennis teil. Das 

Teilnehmerfeld war breit gestreut. So war der jüngste Teilnehmer 5 Jahre alt und der Älteste 11 Jahre.  In 

spannenden Matches haben die Mädchen und Jungen, in ihren jeweiligen Altersgruppen, um den Sieg 

gespielt. Und das teilweise ohne große Vorkenntnisse und Können in diesem Sport. Die Sieger der Alters-

gruppen finden sie in diesem Gmoidsboten. 

Bild & Text: Kathrin Gröner 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Neue Öffnungszeiten: Ab dem 05. April jeden 1. 

und 3. Samstag von 15:30 – 16:30 Uhr.  

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März 2025 bis November 2025  

Mittwoch    15.00 - 17.00 Uhr  
Freitag      15.00 - 17.00 Uhr 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr                                 
Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
 

Neben dem allgegen-

wärtigen Staub, z. B. 

durch Rußablagerung 

und Reifenabrieb, fal-

len vor allem alle Arten von unsachgemäß entsorg-

tem Müll (Zigarettenkippen, Verpackungen usw.) an. 

Daneben müssen Laubfall und der Rollsplitt nach 

Wintereinsätzen und schließlich auch Hundekot be-

seitigt werden. Zudem muss gewährleistet werden, 

dass kein unkontrollierter Pflanzenwuchs die Fahr-

bahndecke beschädigt. Äste und Zweige, die in den 

öffentlichen Raum ragen, bitte zurückschneiden.  
 

Friedhöfe 
 

Die Gräber werden momentan für Ostern hergerich-

tet. Dabei fällt Abfall an und dieser wird sicher vor-

bildlich entsorgt. Falls Sie auswärtige 

Friedhofsbesucher treffen, machen Sie diese darauf 

aufmerksam, in die Kompostcontainer 

an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu 

werfen. Draht, Schleifen oder komplette 

Kränze nicht in den Kompostcontainern 

entsorgen! Die Gemeinde bittet alles 

aus Plastik zu Hause im gelben Sack zu entsorgen. 

Grableuchten gehören in die Mülltonne am Fried-

hof.                                                              Die Redaktion 

 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im März 

 

50   Zyrafet Thaqi, Riedsend 

60   Elisabeth Philipp, Villenbach 

65   Maria Reitenberger, Villenbach 

       Manuela McIntosh, Rischgau 

       Walburga Schadl, Villenbach 

70   Georg Storr, Wengen 

75   Johann Hörmann, Villenbach 

       Otmar Ohnheiser, Villenbach 

80   Heribert Lernhard, Villenbach 

85   Martin Wölfle, Riedsend 

       Sieglinde Kurz, Villenbach 

 
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 
 

 

 

Notrufnummern 

 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 24.04.2025 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

 

 

 

Helle Kleidung erhöht die Sicherheit 
 

Auch wenn nun die Tage länger und heller werden, 

sollte gute Sichtbarkeit nicht vernachlässigt werden. 

So ist auch in der aktuellen Jahreszeit wichtig, helle 

Kleidung oder Leuchtkleidung zu tragen. Besonders 

die Sichtbarkeit von Kindern sollte oberste Priorität 

haben. Viele Verkehrsteilnehmer glauben bei Dun-

kelheit oder Dämmerung „ich sehe ja auch alles, da 

werden mich die anderen schon auch sehen“. Das 

ist leider ein Trugschluss, denn Autofahrer nehmen 

andere Verkehrsteilnehmer oft spät war – im 

schlimmsten Fall auch manchmal zu spät. 
Redaktion 

 

Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach.  

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        
Die Redaktion 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:andreas.friegl@web.de
https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
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Sommerzeit 
 

Am kommenden Wochenende befinden wir uns 

wieder in der Sommerzeit. Dabei werden die Uhren 

in der Nacht von Samstag auf Sonntag um 1 Stunde 

vorgestellt, „die Nacht ist dann 

um 1 Stunde kürzer". Zeitumstel-

lung ist wie alles im Leben. Man 

muss immer erst etwas geben, 

bevor man etwas zurückbe-

kommt. 
Wir freuen uns trotzdem, dass der 

Frühling erreicht ist, die Vögel wieder nisten und zwit-

schern, die Natur erwacht! Eine herrliche Zeit!   
 Die Redaktion  

 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 
 

AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 24.02.2025 

1. Behandlung von Bauanträgen 

Antrag auf „Anbau Wohneinheit und Garage an be-

stehendes Einfamilienhaus“ auf dem Grundstück 

Fl.Nr. 77/1 der Gemarkung Villenbach, Demhart-

straße 2, 86637 Villenbach 

In der Sitzung vom 14.10.24 wurde eine formlose Bau-

voranfrage zu diesem Bauvorhaben positiv vom Ge-

meinderat beschieden. Nun wurde am Landratsamt 

Dillingen der Bauantrag eingereicht, dem der Ge-

meinderat ebenfalls zustimmt.  

Antrag auf „Nutzungsänderung ehemaliger Stall in 

eine Wohnung, Neubau Windfang“ auf dem Grund-

stück Fl.Nr. 243 der Gemarkung Wengen, Demhart 

2, 86637 Villenbach 

In der Sitzung vom 09.12.2024 wurde eine formlose 

Bauvoranfrage zu diesem Bauvorhaben positiv vom 

Gemeinderat beschieden. Dem nun vorgelegten 

Nutzungsänderungsantrag stimmt das Gremium zu. 

Die Erfüllung der Voraussetzungen (landwirtschaftli-

che Privilegierung) wird durch das Landratsamt Dil-

lingen geprüft.  

2. Antrag auf Übernahme der Materialkos-

ten für die Instandsetzung des Sockels und 

Pflaster des Vereinsheimes Riedsend 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

den Antrag des Vereinsheims Riedsend vom 

16.02.2025 bekannt. Die Vertreter des Vereinsheims 

bitten die Gemeinde Villenbach, als Träger der Lie-

genschaft, die Materialkosten für die Instandsetzung 

des Sockels und die an das Gebäude anschlie-

ßende Pflasterung am Vereinsheim Riedsend zu 

übernehmen. Die anfallenden Arbeiten werden in Ei-

genleistung durchgeführt. 

 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu.  

3. Antrag auf Übernahme der Materialkos-

ten für die Außeninstandsetzung der Fas-

sade des Vereinsheimes Riedsend 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

den Antrag des Vereinsheims Riedsend vom 

16.02.2025 bekannt. Die Vertreter des Vereinsheims 

bitten die Gemeinde Villenbach, als Träger der Lie-

genschaft, die Materialkosten für die Außeninstand-

setzung der Fassade des Vereinsheimes Riedsend zu 

übernehmen. Die Gesamtsumme der Materialkosten 

beläuft sich laut Antrag auf 6.465,02 €. Die anfallen-

den Arbeiten werden in Eigenleistung durchgeführt. 
 
Nach kurzer allgemeiner Diskussion zur Behandlung 

von Vereinsanträgen stimmt der Gemeinderat dem 

Antrag zu. 

4. Antrag auf anteilige Übernahme der 

Heizkosten des Vereinsheimes Riedsend 
Bürgermeister Filbrich gibt zu diesem Tagesord-

nungspunkt den Antrag des Vereinsheims Riedsend 

vom 16.02.2025 bekannt. Die Vertreter des Vereins-

heims bitten die Gemeinde Villenbach, als Träger 

der Liegenschaft, anteilig die Heizkosten des Ver-

einsheimes Riedsend zu übernehmen. Bislang hat 

das Vereinsheim Riedsend die Heizkosten für das ge-

samte Gebäude selbst getragen. Aufgrund des 

neuen Feuerwehrautos mit Wassertank sind nun je-

doch neue Anforderungen an die Raumtemperatur 

zu erfüllen.  

Um den energetischen Mehraufwand abzudecken, 

bitten die Vertreter des Vereinsheimes Riedsend die 

Gemeinde Villenbach sich mit 20 % an den Heizkos-

ten zu beteiligen. 
 

Der Gemeinderat stimmt der Beteiligung an den 

Heizkosten zu. 

5. Antrag des Schützenvereines Frohsinn Wen-

gen für die Auftragserteilung der Dachsanie-

rung am Vereinsheim in Wengen 

Bürgermeister Filbrich gibt zu diesem Tagesord-

nungspunkt den Antrag des Schützenvereins „Froh-

sinn“ Wengen e. V. vom 12.04.2024 bekannt. Laut 

Antrag befindet sich das Dach des Vereinsheims 

Wengen (Altbau) in einem sehr schlechten Zustand 

und muss saniert werden. Für die notwendige 
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Dachsanierung wurde seitens des Schützenvereins 

„Frohsinn“ Wengen e. V. ein Angebot eingeholt. 

Nach eingehender Beratung ist der Gemeinderat 

der Meinung, dass zur Beschlussfassung ein Ver-

gleichsangebot einzuholen ist.  

Es wird kein Beschluss gefasst.  

Anzeige 

Unterstützung bei IT-Fragen 

Gerade in der heutigen digitalen Welt fühlen sich 

viele unsicher. Besonders die Angst vor Cyberkrimi-

nalität und Betrug im Internet kann ein großes Hin-

dernis sein. Oft gibt es Bedenken hinsichtlich des Da-

tenschutzes bei digitalen Gesundheitsdiensten wie 

der elektronischen Patientenakte (ePA) oder elekt-

ronischen Rezepten (e-Rezept). 

Als Fachkraft in der IT im Gesundheitswesen biete ich 

Ihnen Unterstützung bei diesen Themen an. Ich helfe 

Ihnen, sicher im Internet zu surfen und Ihre Gesund-

heitsdaten zu schützen. Lassen Sie sich beraten und 

unterstützen, um die Vorteile der Digitalisierung si-

cher und selbstbewusst zu nutzen. 

 Rufen Sie mich gerne an unter 0170/4782966. 

Markus Ohnheiser 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2025 

Abrechnung über Benutzungsgebühren 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

01.04.2025 Friedhofunterhaltungs-

gebühr 

 

15.05.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

2. Quartal 2025 

/ 2. Vorauszah-

lung 2025 

15.08.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2025 

/ 3. Vorauszah-

lung 2025 

15.11.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2025 

/ 4. Vorauszah-

lung 2025 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2025 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2025 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 

unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden. 

 

Haus mit großem Grundstück zu verkaufen,  

in Wengen, 6.436 qm.  

Kontakt: oblinger@freenet.de 
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Information der Eichberggruppe Wengen 

Abschlagszahlung Wassergebühren 2025  

Zum 15.04.2025 wird die 1. Abschlagzahlung der 

Wassergebühren für 2025 fällig. 

Soweit SEPA-Lastschriftmandate erteilt sind, wird der 

Abschlag von Ihrem Konto abgebucht. 

Nicht am Lastschriftverfahren teilnehmende Kunden 

bitten wir, den Abschlagsbetrag pünktlich auf das 

aus dem Gebührenbescheid für 2024 ersichtliche 

Konto des Verbandes zu überweisen. 

 

Werner Filbrich 

Verbandsvorsitzender 

 

Flüchtlinge 

Wenn Geflüchtete, ganz egal aus welchem Land, 

bei uns ankommen, haben sie meist eine lange und 

gefährliche Reise hinter sich. Manche sind von ihren 

Familien getrennt, darunter auch Kinder, nicht selten 

traumatisiert durch Erlebnisse vor und während der 

Flucht. So etwas nimmt niemand freiwillig auf sich;  

Da muss die Not in der Heimat sehr groß sein. 

 

Ältere unter uns wissen noch, wie schwer das ist: 14 

Millionen Deutsche mussten Ende 1944 ihre Heimat in 

Ostpreußen, Pommern, Brandenburg und Schlesien 

in Richtung Westen verlassen. Auch zwischen der 

Gründung der DDR 1949 und dem Mauerbau 

1961 flohen rund 2,8 Millionen Menschen aus der 

DDR in die BRD.  

Trotz großer Gefahren nahmen tausende Deutsche 

bis zum Mauerfall 1989 die Gefahren einer Flucht auf 

sich. Mit wenigen Habseligkeiten und unter Einsatz 

des eigenen Lebens fliehen zu müssen – das ist heute 

so schlimm wie damals. 

  

Angekommen an einem fremden Ort mit fremder 

Sprache gilt es viele Herausforderungen zu meistern. 

Mit etwas Unterstützung geht vieles leichter.  

Der „Helferkreis Asyl Wertingen“ freut sich über alle, 

die geflüchteten Mitmenschen ehrenamtlich helfen. 

Seit Jahrzehnten leben wir in unseren beschaulichen 

Orten friedlich zusammen und integrieren unter an-

derem dank viel Nächstenliebe          immer wieder 

erfolgreich geflüchtete Mitmenschen.  

Derzeit wohnen in Zusamaltheim in Gemeinschafts-

unterkünften 26 Personen,  

davon 16 Erwachsene und 10 Kinder unter 18 Jahren;  

In Villenbach wohnt eine Familie mit drei Kindern un-

ter 18 Jahren.  

Sie kommen aus Afghanistan, Äthiopien, der Türkei, 

dem Irak und der Ukraine.  

 

Jeder kann helfen, sei es mit Fahrten, da diese mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln oft nicht oder nur 

schwer möglich sind. Beim Deutschlernen, bei 

schulischen Aufgaben, Unterstützung bei Behörden- 

oder Arztgängen. Einfach nur ein Lächeln,  

ein freundliches Wort, ein nettes Gespräch, ein guter 

Tipp, eine Einladung zum Kaffee oder eine Spende 

um Deutschkurse, Schulmaterial, Anwalts- und Ge-

richtskosten, Bustickets etc, stemmen zu können.  

 

Wären wir in einer solchen Situation, würden wir uns 

auch über jede Aufmerksamkeit freuen. Falls Sie mit 

einer Spende helfen möchten, danken wir für die 

Überweisung auf folgendes Spendenkonto: 

  

Stadt Wertingen 

IBAN:  DE48 7225 1520 0000 8026 03  

BIC:  BYLADEM1DLG 

Verwendungszweck: “Hilfe für Flüchtlinge V/Z” 

Das Spendenkonto des „Helferkreis Asyl Wertingen“ 

wird von der Stadt Wertingen verwaltet, die auch 

Spendenbescheinigungen ab 300€ für die steuerli-

che Absetzung beim Finanzamt ausstellen kann. Für 

kleinere Beträge reicht der Überweisungsbeleg. 

 

Oder melden Sie sich sehr gerne bei Herrn Plarre und 

packen selbst mit an: wplarre@bndlg.de. Es ist immer 

der richtige Zeitpunkt, Gutes zu tun. 
Text: Monika Wagner. 

Koordinator für den „Helferkreis Asyl Wert-

ingen“ gesucht 
Sehr geehrte Damen und Herren aus dem Raum 

Wertingen, 

die VG Wertingen sucht einen neuen Koordinator 

(m/w/divers), der gegen eine ehrenamtliche Auf-

wandsentschädigung/ Übungsleiterpauschale die 

Koordination des Helferkreises übernimmt.  

Mögliche Aufgaben: 

1. Koordination und Organisation der Aktivitäten 

2. Helferkreistreffen (1-2/ Monat) 

3. Ansprechpartner für die Integrationslotsin, Helfer, 

Interessierte, VG Wertingen 

4. Ansprechpartner für Geflüchtete und Information 

von Geflüchteten über die zuständigen hauptamtli-

chen Ansprechpartner 

5. Vernetzung und Zusammenarbeit im Netzwerk Asyl 

und Integration (z.B. Netzwerktreffen) 

6. Initiierung von Projekten – nach Bedarf 

  

Einarbeitung und Unterstützung erfolgt durch mich. 

Bei Fragen können Sie mich gerne kontaktieren! 

Mit freundlichen Grüßen 

Alexandra Bronnhuber 

Hauptamtliche Integrationslotsin 

mailto:wplarre@bndlg.de
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Ein Appell an alle Hundebesitzer:  

Lasst uns unsere Gemeinde sauber halten! 

Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 

 

als Hundebesitzer weiß ich, wie schön es ist, mit unse-

rem Vierbeiner durch die Natur zu streifen, auf Wie-

sen zu spielen und Spaziergänge in unserer Ge-

meinde zu genießen. Doch leider fällt mir immer wie-

der auf, dass nicht alle Hundebesitzer die Hinterlas-

senschaften ihrer Tiere beseitigen. 

  

Hundekot auf Gehwegen oder auf Grünflächen ist 

nicht nur unschön, sondern auch unhygienisch und 

störend für alle, die unsere Gemeinde ebenso gerne 

nutzen. Es kostet nur wenige Sekunden, den Kot mit 

einem Beutel aufzuheben und ordnungsgemäß zu 

entsorgen – ein kleiner Aufwand mit großer Wirkung! 

 

Lasst uns als verantwortungsbewusste Hundebesitzer 

mit gutem Beispiel vorangehen und zeigen, dass wir 

unsere Gemeinde und unsere Mitmenschen respek-

tieren. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 

unsere Umgebung sauber und lebenswert bleibt – für 

uns, für unsere Hunde und für alle anderen. 

 

Vielen Dank für eure Mithilfe! 

 

Ein verantwortungsbewusster Hundebesitzer aus Vil-

lenbach  

Viele Grüße  

Paola Ferioli 

 

Aus unseren Pfarreien 
Pfarrfasching – Ein Fest für die ganze Familie 

Am gumpigen Donnerstag fand im Rischgauer Bür-

gerhaus der traditionelle Pfarrfasching statt. Die At-

mosphäre im Saal war einfach zauberhaft. Bunte 

Luftballons, fröhliche Girlanden und liebevolle Deko-

rationen sorgten für eine einladende Stimmung. 

Schon beim Eintreten wurden die Besucher von ei-

nem köstlichen Duft nach frisch gebackenem Ku-

chen und Kaffee empfangen. Die Tische waren bunt 

gedeckt und luden zum Schlemmen ein, während 

die fröhlichen Gesichter der Anwesenden die Vor-

freude auf einen unterhaltsamen Nachmittag wider-

spiegelten. 

Der Auftritt der kleinen Mannschaft der Dillinger Fa-

schingsfreunde war ein großer Erfolg. Ihre Darbietun-

gen und fröhlichen Rhythmen sorgten für viel Ap-

plaus und gute Stimmung im Saal. 

Herzlichen Dank 

für die vielen Glückwünsche und Geschenke an-

lässlich meines 

75. Geburtstages 

Mein besonderer Dank gilt Herrn Landrat Markus 

Müller und Herrn Bürgermeister Werner Filbrich für 

die anerkennenden Worte. Danken möchte ich 

auch allen Vereinen, die mir als wichtiger Faktor 

für eine lebendige Dorfgemeinschaft stets am Her-

zen liegen. 

Danke auch all meinen Freunden und Nachbarn 

sowie dem Schützenverein „Ritter-Kunz“ Rischgau 

für die Überlassung des Bürgerhauses und die her-

vorragende Bewirtung. Ebenso gilt mein Dank al-

len Kuchenbäckerinnen. 

Nicht zuletzt danke ich meiner lieben Gattin Re-

gina, die mir in all den vielen Jahrzehnten stets 

treu zu Seite stand und mich stets unterstützte. 

Ebenso danke ich meinem Sohn Markus mit mei-

ner Schwiegertochter Freya, die mir drei tolle En-

kelkinder geschenkt haben. Danken möchte ich 

auch meinen Brüdern Adolf mit Irene und Helmut 

sowie meiner Cousine Karin mit Harry, mit denen 

mich stets ein enges und harmonisches Familienle-

ben verband. 

 

Otmar Ohnheiser 
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Eine humorvolle Büttenrede von Alfred Filbrich sowie 

die Einlage von ShoppingQueen Juliane Link 

brachte das Publikum ebenfalls zum Lachen. 

Alleinunterhalter Robert rundete mit Live-Musik das 

Programm ab. Mit seinen eingängigen Melodien ani-

mierte er die Gäste zum Tanzen, Schunkeln und Mit-

singen, was die fröhliche Atmosphäre weiter ver-

stärkte. 

Die Damen vom Pfarrgemeinderat und dem Bürger-

haus Rischgau organisierten die Veranstaltung mit 

viel Engagement und sorgten dafür, dass alles rei-

bungslos ablief. Ein besonderes Lob gilt der Küchen-

crew, die mit großem Fleiß köstliche Speisen zuberei-

tete und damit alle kulinarisch verwöhnte. Auch die 

Bedienungen trugen dazu bei, dass sich alle Gäste 

wohlfühlten und einen schönen Nachmittag erleb-

ten. 

Insgesamt war der Pfarrfasching ein sehr gelungenes 

Fest, das in geselligem Ausklingen endete. Die Ge-

meinschaft kam zusammen, um zu feiern, zu lachen 

und schöne gemeinsame Erinnerungen zu schaffen. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 

Text & Bild: Ute Schumacher 

 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Der OGV Villenbach hat neu gewählt 

Am 7. März fand im Bürgerhaus in Rischgau die Ge-

neralversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 

Villenbach statt. Die 1. Vorsitzende Barbara Henneke 

begrüßte die 42 Anwesenden und stellte die anste-

henden Tagesordnungspunkte vor. Neben einem 

Rückblick auf das Jahr 2024 wurde von Annemarie 

König, in Ihrer Funktion als Kassiererin, der Kassenbe-

richt vorgetragen und nach der Entlastung durch die 

Mitgliederversammlung der Vorstand entlastet.   

 

Für den Vortrag zum Thema „Der richtige Umgang 

mit Wasser im eigenen Garten“ konnte wieder Bene-

dikt Herian, Geschäftsführer des Kreisverbandes für 

Gartenbau und Landschaftspflege, gewonnen wer-

den. Gleich im Anschluss daran wurde der Vorstand 

neu gewählt. Ausgeschieden sind die 2. Vorsitzende 

Regina Ohnheiser und Beisitzer Alfons Klink. Alle an-

deren Vorstandsmitglieder stellten sich erfreulicher-

weise für eine Wiederwahl zur Verfügung. 

Insgesamt 16 Mitglieder konnte der OGV in diesem 

Jahr für ihre langjährige Mitgliedschaft ehren. Beson-

ders hervorzuheben sind dabei diejenigen, die dem 

Verein bereits seit 20, 30, 40 und sogar 50  Jahren die 

Treue halten. Für diese beeindruckende Verbunden-

heit bedankte sich die Vorsitzende ganz herzlich und 

überreichte an alle eine Urkunde und einen blühen-

den Frühlingsgruß.  

Geehrt wurden v. l. Alfred Filbrich (vertr. d. Werner 

Filbrich, Herbert Hitzler, vertr. d. Evi Hitzler, Brigitte Al-

mer, 1. Vorsitzende Barbara Henneke, Katharina 

Grübl, Hubert Hüttmann, vertr. d. Frieda Hüttmann, 

Bernhard Lernhard.  

Regina Ohnheiser und Alfons Klink werden mit einem 

Geschenk von der 1. Vorsitzenden Barbara Henneke 

und Bgm. Werner Filbrich verabschiedet. 

 

 

 

Werden Sie Mitglied beim Obst-

und Gartenbauverein 

Villenbach!
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Bürgermeister Werner Filbrich zusammen mit dem 

„alten“ und neu gewählten Vorstand v.l. 

Bianca Weishaupt, Gertrud Klaus, Annemarie König, 

Jürgen Lernhard, Annemarie Pluschke,  

Kornelius Gasior, Christine Steimer und Barbara Hen-

neke. Nicht auf dem Bild: Karin Wagner. 
Text & Bilder: Christine Steimer 

 

Gartentipps für den April 
 

Zusammenfassung des Vortrags „Der richtige Um-

gang mit Wasser im eigenen Garten“ 

von Benedikt Herian.  
 

Wussten Sie, dass  in deutschen Haushalten täglich 

pro Kopf 123 Liter Wasser verbraucht werden, davon 

allein für die Körperpflege und die Toilettenspülung 

63 %? Nur 5% davon verbrauchen wir für Essen und 

Trinken. 6 % wird für die Raumreinigung, Autopflege 

und den Garten verwendet.  Zusätzlich werden 3.900 

Liter für die Herstellung von Produkten und Gütern 

verwendet.  Täglich! 
 

Unsere Pflanzen im Garten benötigen Wasser für den 

Bau – und Inhaltsstoffe, für die Nährstoffaufnahme 

und deren Transport und ist Bestandteil von Stoff-

wechselprozessen.  

Allerdings, zu viel des Guten ist auch nicht gut. Die 

Folgen eines Überangebots an Wasser sind die  

Förderung von pilzlichen und bakteriellen Krankheits-

erregern, Nährstoffauswaschung, Wurzelschäden 

durch Vernässung und Sauerstoffmangel.  
 

Der nicht mehr abzustreitende Klimawandel macht 

sich bei unserer Wasserbilanz (Wasserbilanz = Nieder-

schlag – Abfluss – Aufnahme – Verdunstung) be-

merkbar. Häufigere und intensivere Trockenperio-

den, mehr Starkregenereignisse, steigende Tempe-

raturen und Hitzewellen haben erhebliche Auswir-

kungen auf den Wasserhaushalt! Die jährliche 

Gesamtniederschlagsmenge verändert sich kaum, 

doch die Niederschlagsverteilung wird ungünstiger. 
 

Tipps vom Fachmann: 

Fingerprobe – Bodenfeuchte (auch im Topf) wird 

subjektiv mit dem Finger festgestellt 

Spatenprobe - wie stark und wie tief der Boden 

durchfeuchtet ist, wird visuell durch Einstich mit dem 

Spaten geprüft 

Richtiges Gießen - aufgrund der geringen Verluste 

durch Verdunstung aufgrund 

kühlerer Temperaturen sollte in 

den Morgenstunden oder nach 

Sonnenuntergang gegossen 

werden. Ein Regenmesser hilft 

dabei, die Niederschlags-

menge zu beurteilen und ent-

sprechend zu handeln bzw. zu 

gießen. Pro Gießvorgang benö-

tigt man 10-20 l/m2, das reicht für 2-4 Tage.  

Mulchen - eine Mulchschicht z.B. aus Rasenschnitt 

oder zerkleinerten Pflanzresten hemmt die Verduns-

tung von Wasser aus dem Boden, wirkt isolierend 

und mindert das Aufheizen des Bodens 
 

Pflanzen sind häufig trockenheitsresistenter als ge-

dacht. „Einmal hacken spart dreimal gießen“ besagt 

eine bekannte Gärtnerregel. In diesem Sinne: Wasser 

ist unsere wertvollste Ressource – dementsprechend 

sparsam sollte es genutzt werden.  
 

Ihr Obst- und Gartenbauverein 

Texte & Bilder: Christine Steimer 

 

Jagdgenossenschaft Villenbach 

Jagdversammlung 
 

Einladung zur nichtöffentlichen Jagdversammlung 

der 

Jagdgenossenschaft Villenbach 

am 09.04.2025 um 19.30 Uhr 

ins Bürgerhaus in Rischgau 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Jagdvorstehers 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfung und Entlastung 

5. Beschlussfassung über die Verwendung des 

Jagdpachtschillings 

6. Bericht der Jagdpächter 

7. Grußwort vom 1. Bürgermeister 

8. Wünsche und Anträge 

9. Sonstiges 

Die Vorstandschaft 
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Obst- und Gartenbauverein Riedsend 

Generalversammlung 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

zur 

 

GENERALVERAMMLUNG 
 

am 

 

SONNTAG, den 06. APRIL 2025 

um 14:30 Uhr im VEREINSHEIM RIEDSEND 

____________________________ 

ABLAUF: 

 

Begrüßung 

Totengedenken 

Jahresrückblick 

Kassenbericht 

Neuwahlen 

Wünsche und Anträge 

____________________________ 

 

Referentin Gabi Bschorr von Garten Reiter 

informiert uns bei Kaffee und Kuchen über das 

Thema 

„Trockenliebende Stauden“ 

 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN RIEDSEND  
 

Schützen „Eintracht“ Villenbach 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung des Schützenvereins 

„Eintracht“ Villenbach findet am Donnerstag, den 

24.04.2025 um 19:00 Uhr im Schützenheim statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfung und Entlastung 

5. Bericht der Jugendleiterin 

6. Jahresbericht des Vorstands 

7. Wünsche und Anträge 

 

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlichst zur Teil-

nahme an der Mitgliederversammlung ein. 

Die Vorstandschaft 

 

Einladung zum Ritter-Kunz-Pokalschießen 

Die Schützenjugend, Schützendamen und Schützen-

kameraden der Schützenvereine 

„Alpenrose“ Hausen 

„Ritter-Kunz“ Rischgau 

„Eintracht“ Villenbach 

sind herzlichst zum traditionellen Ritter-Kunz-Pokal-

schießen in das Schützenheim Villenbach eingela-

den. 

Schießzeiten: 

Donnerstag, 10.04.25, ab 19 Uhr 

Freitag, 11.04.25, ab 19 Uhr 

Einkaufschluss jeweils 22 Uhr. 

Die Siegerehrung mit Pokalverleihung findet am 

Samstag, 12.04.25 um 20 Uhr statt. 

Die „Eintracht“-Schützen wünschen allen Teilneh-

mern „Gut Schuss“ und freuen sich auf eine zahlrei-

che Teilnahme. 

Text: Jürgen Krell 

 

2. Violauer Schlagernacht 

am 26. April 2025 

18.00 Uhr Wortgottesdienst und ab 

19.00 Uhr Konzert mit „Schlagerzeit“ 

im Haus Nazareth in Violau 

für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Eintritt frei, Spende erwünscht 
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Neues vom Mountainbike Team  

- Ausfahrttermine sind Dienstag und Donners-

tag um 18.00 Uhr 

- Sonntag um 9.00 Uhr 

- Treffpunkt ist am Lagerhaus in Villenbach 

Neu: Donnerstag ausschließlich Ausfahrten mit E-

Mountainbike 

Besonderes Augenmerk auf die Fahrtechnikmit dem 

E-Bike. Hier werden verschiedene Abschnitte wäh-

rend der Ausfahrt auf dem Trail ausgesucht um dort 

die Fahrtechnik für´s E-Bike zu erlernen und zu ver-

bessern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrtechnikkurse am Bikepark Wengen-Riedsend 

Termine hierzu folgen nach Eröffnung des Parks…  

Text: Tamo Colombo 

 

 

Anzeige 
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CSU Ortsverband Villenbach  
Mit neuer Kraft voraus – CSU-Ortsverband 

Villenbach hat neu gewählt 

(von links nach rechts) Nicola Lürkens, Dr. Achim 

Neumayr, Peter Lürkens, Johann Gerbing, Uta Hill, 

Georg Brandl, Daniel Uhl, Thomas Lehnert und Bgm. 

Werner Filbrich 

Der CSU-Ortsverband Villenbach hat einen neuen 

Vorstand. 

Bei der diesjährigen Ortshauptversammlung wurde 

Peter Lürkens einstimmig zum neuen Vorsitzenden 

gewählt; sein Stellvertreter bleibt weiterhin Johann 

Gerbing. Thomas Lehnert wurde erneut zum Schatz-

meister gewählt, auch die Kassenprüfer Manfred 

Schmid und Günther Mayer setzen Ihren Dienst fort. 

Nicola Lürkens löst die bisherige Schriftführerin Uta Hill 

ab. Der CSU-Ortsverband zählt derzeit 42 Mitglieder 

und darf deshalb 5 Delegierte ernennen: Johann 

Jürgen, Johann Gerbing, Peter Lürkens, Uta Hill und 

Georg Brandl. Zu deren Ersatzdelegierte wurden Dr. 

Achim Neumayr, Kaspar Rupprecht, Karl Meitinger, 

Nicola Lürkens und Manfred Schmid gewählt. Digi-

talbeauftragter bleibt weiterhin Jürgen Krell. 

Zur Versammlung waren der 1. Bürgermeister Werner 

Filbrich und JU-Vorsitzender Daniel Uhl ins Schützen-

heim nach Weisingen gekommen.  In seinem Gruß-

wort berichtete Werner Filbrich über vielzählige Pro-

jekte, die in  der Gemeinde Villenbach realisiert wur-

den wie z. B. der Umbau des Rathauses mit einem 

neuen Sitzungssaal, der auch für verschiedene Ver-

eine genutzt werden kann, die Sanierung der Risch-

gauer Straße, die Verbreiterung des Gehweges an 

der Hauptstraße in Villenbach und den Fortschritt der 

lang ersehnten Dorferneuerung im Bereich Unter-

dorfstraße. Am Anschluss stellte sich Daniel Uhl vor; er 

ist JU-Ortsvorsitzender, Jugendreferent, Gemeinde-

rat von Buttenwiesen und Listenkandidat für die Bun-

destagswahl. 

Nach dem überaus positiven Bericht des Schatzmeis-

ters wurde der Ortsvorstand entlastet.  Zum Schluss 

der Sitzung ergreift der neue Vorsitzende Peter Lür-

kens das Wort: Er freue sich auf die neue Herausfor-

derung, bittet aber zugleich um einen offenen Um-

gang miteinander und eine enge Zusammenarbeit. 
Text & Bild: Nicola Lürkens 

 

 Traditionelles Weißwurstfrühstück 

 in Hausen 

Nach 4 Jahren Pause hat der CSU-Ortsverband Vil-

lenbach das traditionelle Weißwurstfrühstück im 

Schützenheim in Hausen wieder aufleben lassen. 

Vorsitzender Peter Lürkens konnte unter den rund 120 

Gästen den Landtagsabgeordneten Manuel Knoll, 

den stellvertretenden Landrat Alfred Schneid, den 

JU-Kreisvorsitzenden Siegfried Nürnberg, den Bürger-

meister Werner Filbrich, sowie zahlreiche Vertreter 

benachbarter Ortsverbände begrüßen. 

Manuel Knoll wies auf die vergangene Bundestags-

wahl und den Herausforderungen der Koalitionsver-

handlungen der zukünftigen Regierungspartner zur 

Regierungsbildung hin. Auf eine weitere gute Zusam-

menarbeit mit der CSU-Ortsgruppe Villenbach freue 

er sich sehr und sagte seine volle Unterstützung bei 

kommunalen Projekten zu. 
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Bürgermeister Werner Filbrich begrüßte die zahlrei-

chen hungrigen Gäste im Namen der Gemeinde Vil-

lenbach und gratulierte dem CSU-Ortsverband zu 

dieser gelungenen Veranstaltung. 

Unter den Gästen herrschte beste Stimmung, die 

Weißwürste waren ein Genuss und die Gespräche 

ausgelassen. Peter Lürkens dankte nochmals den 

vielen Helfern, ohne die diese Veranstaltung nicht 

möglich gewesen wäre und überreichte jeder an-

wesenden Dame eine Rose.  

Und: Die Tradition des Weißwurstfrühstücks am Ro-

senmontag wird ab jetzt wieder jährlich fortgesetzt. 

Text & Bild: Nicola Lürkens 

Neuer Aktiver Kamerad 

Mit der Vollendung des 18. Lebensjahres Anfang 

März wechselte Mathias Weishaupt aus Villenbach 

nun in die Aktive Wehr. Nach über 4 Jahren Jugend-

feuerwehr darf unser Mathias nun aktiven Dienst leis-

ten und trägt so einen bedeutsamen Beitrag zur Ein-

satzbereitschaft unserer Feuerwehr bei. 

Wir alle hoffen natürlich, dass es zu keinem Einsatz 

kommt. Sollte es jedoch doch dazu kommen, 

möchte ich mich bereits jetzt im Namen der gesam-

ten Gemeinde bei Mathias für seinen wertvollen 

Dienst und seine Bereitschaft den Bürgern unserer Ge-

meinde in schwierigen Situationen zu helfen, bedan-

ken.  

 Vielen Dank, 

Stephan (1. Kommandant) 

Einladung zum Frühshoppen  

der Festdamen 

Das 150-jährige Gründungsfest der Feuerwehr Villen-

bach rückt immer näher, und wir möchten uns be-

reits jetzt mit euch zusammen auf unser Jubiläum ein-

stimmen. Daher laden wir alle Bürgerinnen und Bür-

ger der Gemeinde Villenbach am 27.04.2025 von 

10-13 Uhr ganz herzlich zum Frühshoppen ins Feuer-

wehrhaus ein. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-

sorgt.  

Wir freuen uns auf euren Besuch.        

 

Viele Grüße an alle, 

Die Festdamen der Feuerwehr Villenbach. 

 Text: Festdamen der FFW Villenbach 

 

 

 

Endlich ist der Frühling da!  
Die Sonne 

scheint, die Tage 

werden länger, 

und überall er-

wacht die Natur 

zum Leben. 

 

 
SV Villenbach  

Fußballergebnisse im März 
 

1. Mannschaft: 

SVV – SC Altenmünster  2:1 

SVV – SG Feldheim/Genderkingen 1:3 

SVV – SV Grün-Weiß Baiershofen  3:1 

 

2. Mannschaft: 

SV Roggden – SVV   2:2 

SVV – TKSV Donauwörth  2:6 

 

 

Helfen kann jeder!  
Egal ob Frau oder Mann, groß oder klein, stark 

oder schwach - komm, hilf mit!  
Was wir machen, ist kein „Hexenwerk“! 
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Fußballspiele im April 

1.Mannschaft: 

So. 30.03., 16.00 Uhr SG Wittislingen/Zierth. – SVV 

So. 06.04., 15:00 Uhr SVV - SpVgg Bachtal 

So. 13.04., 15:00 Uhr SVV – SSV Neumünster 

Sa. 19.04., 15:30 Uhr SG Reisensburg-Leinh. – SVV 

So. 27.04., 15:00 Uhr SVV – SG Röfingen/Ko./Mö. 

2.Mannschaft:  

Fr. 28.03., 19.00 Uhr SVV – SSV Dillingen 

So. 30.03., 13.00 Uhr SG Weisingen/Holzheim – SVV  

So. 06.04., 13:15 Uhr SVV – SpVgg Bachtal 3 

So. 13.04., 13:15 Uhr SVV – SSV Neumünster 2 

Sa. 19.04., 15:30 Uhr BSC Unterglauheim – SVV 

So. 27.04., 13:15 Uhr SVV – SG Röfingen/Ko./Mö. 2 

 

SV Villenbach verabschiedet sich von  

Trainer Maximilian Strobel 

Kai Rauner übernimmt und Bernd Forster 

verstärkt das Trainerteam 

Der SV Villenbach gibt bekannt, dass der bisherige 

Trainer Maximilian Strobel, 28 Jahre alt, zum Ende 

dieser Saison seine Tätigkeit als Cheftrainer niederle-

gen wird. Nach einer erfolgreichen Zeit beim Verein 

wird Strobel eine neue Herausforderung annehmen. 

Der Verein bedankt sich herzlich bei ihm für seinen 

engagierten Einsatz und wünscht ihm für die Zukunft 

alles Gute. 

„Maximilian hat in den letzten Jahren als Trainer des 

SV Villenbach viel bewegt. Wir haben unter seiner 

Führung nicht nur sportliche Erfolge erzielt, sondern 

auch ein starkes und harmonisches Team entwickelt. 

Es war eine großartige Zeit, aber nun ist der Moment 

gekommen, um neue Wege zu gehen“, so der Ver-

einsvorstand Franz Hartl. 

Strobel wird zum Sommer durch den aktuellen Co-

Trainer Kai Rauner, ebenfalls 28 Jahre alt, als neuen 

Cheftrainer ersetzt. Rauner, der bereits in den letzten 

Jahren einen großen Beitrag zur Spielphilosophie bei-

tragen konnte und sich intensiv mit der Mannschaft 

beschäftigt hat, übernimmt mit voller Verantwortung 

und Vorfreude auf die kommende Saison. Vom Ver-

ein bekommt er dafür die volle Rückendeckung und 

das Vertrauen. 

„Es ist eine Ehre für mich, die Leitung der Mannschaft 

zu übernehmen. Ich bin stolz, Teil dieses Vereins zu 

bleiben und freue mich besonders, gemeinsam mit 

meinem langjährigen Freund Bernd Forster die Ver-

antwortung zu tragen und das Team weiterzuentwi-

ckeln. Wir sind motiviert, gemeinsam erfolgreich zu 

sein und die kommenden Herausforderungen 

anzunehmen.“ erklärte Kai Rauner nach der Be-

kanntgabe.  

Darüber hinaus freut sich der SV Villenbach, mit 

Bernd Forster, 27 Jahre alt, einen neuen spielenden 

Co-Trainer präsentieren zu können. Forster wechselt 

zur kommenden Saison vom VFR Jettingen zum SV 

Villenbach. Neben seiner Tätigkeit als Co-Trainer wird 

er auch sportlich als Spieler aktiv sein und das Team 

sowohl auf als auch neben dem Platz unterstützen. 

„Bernd ist nicht nur ein erfahrener Spieler, sondern 

bringt auch viele wertvolle Impulse für die Trainings-

arbeit mit. Wir sind überzeugt, dass er das Trainer-

team perfekt ergänzen wird“, so die Abteilungslei-

tung. 

Der Verein blickt mit Zuversicht auf die kommenden 

Monate und ist überzeugt, dass das neue Trainer-

team rund um Kai Rauner und Bernd Forster den SV 

Villenbach auch in der nächsten Saison weiterhin er-

folgreich führen wird. 

„Wir möchten uns bei Maximilian Strobel für seine 

hervorragende Arbeit bedanken und ihm alles Gute 

für seine zukünftigen Herausforderungen wünschen. 

Für die restliche Saison sind wir zuversichtlich, dass 

das bestehende Trainerteam um Maximilian Strobel 

mit Kai Rauner noch alles geben wird, um das best-

mögliche Ergebnis zu erzielen“, so die Abteilungslei-

tung des SVVs abschließend. 

v.l. Abteilungsleiter Dominik Tischmacher, Trainer Kai 

Rauner, Co-Trainer Bernd Forster und Abteilungslei-

ter Lukas Filbrich. 

 

Text & Bild: Lukas Simon Filbrich  

 



Ausgabe: 03/25 

 

Seite 15 von 16 

Tischtennis Mini-Meisterschaft: Die Sieger 

stehen fest! 
 

Im Rahmen unserer diesjährigen Tischtennis-Mini-

Meisterschaft haben sich zahlreiche junge Talente 

an der Tischtennis-Platte bewährt. Die Veranstaltung 

war ein voller Erfolg und bot allen Teilnehmern eine 

großartige Gelegenheit, sich zu messen und neue 

Freunde zu finden. 

Altersklasse 1: 

1. Platz: Julian Löffler 

2. Platz: Finn Heimer 

3. Platz: Kilian Rottmair 

Altersklasse 2: 

1. Platz: Kilian Schumacher 

2. Platz: Helena Berchtenbreiter 

3. Platz: Julian Bruckner 

Altersklasse 3: 

1. Platz: Noel Gasior 

2. Platz: Lev Kashchi 

3. Platz: Marlene Weishaupt 

4. Platz: Helena Gröner 

5. Platz: Johanna Roth 

6. Platz: Moritz Rieger 

7. Platz: Jakob Roth 

Wir gratulieren allen Gewin-

nern herzlich zu ihren Erfolgen 

und bedanken uns bei allen 

Teilnehmern für ihre Begeiste-

rung und ihr Engagement. Be-

sonders hervorzuheben ist die 

großartige Atmosphäre, die 

während des Turniers 

herrschte. 

Text & Bilder: Kathrin Gröner 

 

 

 

Save the Date! 

Anmeldeschluss zum 13. Villenbacher 

Stromsparwettbewerb 

Alle Haushalte, die im Jahr 2024 mindestens 5% 

weniger Strom als im Vorjahr verbraucht haben, 

können noch am diesjährigen 

Stromsparwettbewerb teilnehmen. Dazu ist nur der 

Antrag, mit den entsprechenden Maßnahmen 

auszufüllen und bei der Gemeinde abzugeben. Das 

Antragsformular ist auch bei der Gemeinde 

erhältlich oder zum Ausdrucken unter Gemeinde 

Villenbach.de online. Der Anmeldeschluss ist der 30. 

April 2025. 

Übrigens sorgsam und intelligent 

mit Energie umzugehen ist eines. 

Grünen Strom selbst zu erzeugen 

mit einer eigenen PV-Anlage am 

Dach oder als Direkteinspeisung 

am Balkon, lohnt sich in jedem 

Fall. Bei bewusstem Umgang mit 

Energie freuen sich die Umwelt und auch der 

Geldbeutel. In diesem Sinne danke im Voraus für die 

Teilnahme. 

Bei Fragen oder Anregungen bitte direkt eine Mail 

an energiesparen.villenbach@gmail.com. 

Das Villenbacher Energiesparteam  

 

50 Jahre  

Abteilung Tischtennis 

 

Samstag, 10. Mai 2025 

Jubiläumsturnier  

und 

anschließende Feierlichkeiten  

mit Barbetrieb 

Probetraining 

Familiennachmittag 

mit 

Kaffee & Kuchen 

 
weitere Infos folgen! 

Abteilung Tischtennis  

SV Villenbach e.V.  
 

mailto:energiesparen.villenbach@gmail.com
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